
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister der Stadt Rheinbach 

Herrn Stefan Raetz 

Schweigelstraße 23 

53359 Rheinbach 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender des Rates, 

 

wir bitten um Beantwortung folgender Fragen in der Fragestunde des Rates am 10. 

Februar 2020: 

 

1. Dem Verwaltungsgericht wurde mitgeteilt, dass der Bürgermeister die Satzung 

über ein gemeindliches Vorkaufsrecht für den Gesamtbereich des Vinzenz-

Pallotti-Kollegs für nichtig hält.  

Warum hat der Bürgermeister dem Rat nicht mitgeteilt, dass er diese 

Satzung für nichtig hält?  

2. Hält der Bürgermeister weitere Satzungen der Stadt Rheinbach für nichtig?  

  

SPDBesser für Rheinbach SPD
        SPD-Fraktion im Rat 

        der Stadt Rheinbach 
 

 

Ratsfrau Martina Koch 

Ratsherr Dietmar Danz 

Ratsfrau Donate Quadflieg 

Ratsherr Dr. Georg Wilmers 

Rheinbach, den 17.01.2020 



3. Der Rat wurde in der Ratssitzung am 2. Dezember 2019 erstmalig in dieser 

Wahlperiode an einer Entscheidung über die Ausübung/Nichtausübung eines 

gemeindlichen Vorkaufsrechts beteiligt. Weitere derartige Entscheidungen stehen 

auf der Tagesordnung des Haupt- und Finanzausschusses am 21. Januar 2020.  

Wird der Bürgermeister auch zukünftig bei Entscheidungen über die 

Ausübung/Nichtausübung eines gemeindlichen Vorkaufsrechts den Rat 

bzw. den zuständigen Ratsausschuss beteiligen?  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Martina Koch     Dietmar Danz    

 

 

 

 

 

 

Donate Quadflieg    Dr. Georg Wilmers 

 

 


